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Was macht Borgholzhausen so besonders? 
Beginnen wir bei der traumhaften Lage des historischen Ortes in 
einem Pass des Teutoburger Waldes, fl ankiert von der Burg Ravens-
berg und dem Luisenturm. Bei einem Blick auf Borgholzhausen von 
diesen beiden fantastischen Aussichtspunkten sollte es jedoch nicht 
bleiben. Wir laden Sie ein, die Besonderheiten von Borgholzhausen 
näher kennenzulernen! 

Inmitten des Ravensberger Landes, einer der traditionellen Kulturland-
schaften in Nordrhein-Westfalen, kommen in Borgholzhausen gleich 
mehrere Landschaftsformen zusammen. Die genau genommen zwei 
Höhenzüge des Teutoburger Waldes mit ihren verschiedenen Ge-
steinen, was ihm die Auszeichnung als UNESCO-Geopark beschert 
hat. Seine ausgedehnten Wälder mit dem Hermannsweg, die typisch 
ravensbergische Parklandschaft mit den alten Bauernhöfen und die 
Ebene der münsterschen Bucht mit ihren Wasserschlössern. Durch 
die gute Mischung aus Natur und Kultur gibt es für Wanderer und 
Radfahrer viel zu entdecken. Zentrale Informationen zu Sehenswür-
digkeiten, Veranstaltungen und Leben in Borgholzhausen gibt es stets 
aktuell auf unserer städtischen Homepage, zudem steht Ihnen unsere 
Stadtmarketingabteilung gerne mit Rat und Tat zur Seite.

Im Herzen des
Ravensberger Landes
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Die Burg Ravensberg ist das Wahrzeichen der Stadt. Sie ist Namens-
geberin des Ravensberger Landes und gilt als eine der bedeutendsten 
Sehenswürdigkeiten im heutigen Kreis Gütersloh. Um 1100 wurde sie 
als Stammsitz des Geschlechts der Grafen zu Ravensberg-Calvelage 
erbaut, war bis zu deren Aussterben im Jahr 1346 das Herzstück der 
selbständigen Grafschaft Ravensberg und diente noch im 18. Jahr-
hundert als Verwaltungssitz des Amtes Ravensberg. Erhalten sind 
der mächtige, zur Angriffsseite zugespitzte, romanische Bergfried mit 
seiner weithin einzigartigen gemauerten Plattform, Reste der Umfas-
sungsmauern sowie der mit 104 Metern tiefste noch original erhaltene 
mittelalterliche Brunnen. Noch heute steht er völlig unberührt so da 
wie vor fast 1000 Jahren erbaut mitsamt seiner traditionellen För-
dertechnik. Einkehrmöglichkeiten bietet das von dem preußischen 
Baumeister Karl-Friedrich Schinkel erbaute Forsthaus, das vor einigen 
Jahren als Burgrestaurant hergerichtet wurde. Ganzjährig bietet die 
Stiftung Burg Ravensberg als Träger der historischen Anlage zahlrei-
che Veranstaltungen an. Vom Mittelaltermarkt über Konzerte, Vorträge 
und Exkursionen reicht das informative und unterhaltsame Programm. 
Die Bildungsangebote zur Natur und Geschichte im „Ravensberger 
Klassenzimmer“ werden jährlich von tausenden Schülerinnen und 
Schülern mit großer Begeisterung in Anspruch genommen. Führungen 
gibt es sonn- und feiertags von Frühjahr bis Herbst und für Gruppen 
nach vorheriger Absprache ganzjährig.

Burg Ravensberg 1 · 33829 Borgholzhausen · Tel. 05425 933544
http://burg-ravensberg.de   

Burg Ravensberg
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Weiter geht es zum gegenüberliegenden Luisenturm in rund 300 
Metern Höhe. Dieser traditionsreiche Aussichtsturm auf der Johannis-
egge ermöglicht die besten Aussichten über die Landschaft. Von 
seiner obersten Plattform wandert der Blick über das Ravensberger 
Hügelland, die Münstersche Tiefebene, das Wiehengebirge und das 
Weserbergland. An manchen Tagen lassen sich sogar die Ausläufer 
des Sauerlandes erspähen. Benannt ist der hölzerne Turm nach der 
populären preußischen Königin Luise (1776 – 1810). Der erste Turm 
stammt aus dem Jahr 1893. Dank des beständigen Wirkens des 
Heimatvereins ist er der mittlerweile Vierte an dieser Stelle und kann 
jederzeit kostenlos bestiegen werden. Eine urige Einkehrmöglichkeit 
in eine Wandergaststätte besteht an den Wochenenden. 

Gaststätte Luisenturm · Peter-Eggermont-Straße 
33829 Borgholzhausen · Tel. 05425 1466
www.luisenturmhuette.de    

Luisenturm

Im Ortsteil Barnhausen liegt sehr idyllisch eine bedeutende Wasserschlossanlage, de-
ren Ursprünge bis ins 13. Jahrhundert zurückreichen. Im Zentrum steht das prächtige 
auf Holzpfählen errichtete Herrenhaus von 1674, das von einem doppelten Grabensys-
tem umgeben ist. Die neoromanische Schlosskapelle aus dem Jahre 1898 enthält ein 
wertvolles Triumphkreuz. Da Gut Brincke und seine Bewohner damals einige von nur 
wenigen Katholiken waren, hatte sie für deren Gottesdienste einen großen Einzugsbe-
reich, bis nach dem 2. Weltkrieg die Zahl der Katholiken im Ort stieg und später in der 
Innenstadt eine Katholische Kirche errichtet wurde. Torhäuser und Wirtschaftsgebäude 
ergänzen die Anlage. Ein Haus, der „lange Jammer“, erinnert an die Abgabeverpfl ich-
tungen der zum Gutsbezirk gehörenden Bauern, den sogenannten „Zehnten“. Das 
Schloss befi ndet sich seit 1439 im Besitz der Familie von Kerssenbrock. 

Ganz neu ist ein zwischen der Kapelle und dem Herrenhaus errichtetes Archivgebäu-
de, in dem die Jahrhunderte alte Geschichte der adeligen Familie eine zukunftsfähige 
Unterbringung gefunden hat.

Zum Haus Brincke gehört nur 200 Meter entfernt auch eine Wassermühle, die vom Vio-
lenbach angetrieben wird. Mit ihren neugotischen Zierelementen gilt sie als schönste 
und bedeutendste Wassermühle Westfalens. 1848 errichtet, ist sie als frühindustrielles 
Kulturdenkmal mitsamt der historischen Mühlentechnik erhalten. Sie wird seit vielen 
Jahren als Wohnung, Atelier und Ausstellungsbereich vom Künstler Johannes Schepp 
genutzt. 

Alles kann jederzeit von außen besichtigt werden. Für Gruppen ist eine Besich-
tigung und Führung durch die Schlossanlage nach Terminabsprache möglich. 
Graf von Kerssenbrock´sche Gutsverwaltung, Tel. 05425 930151 
Haus Brincke 1, 33829 Borgholzhausen

Schloss Brincke
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Das Wasserschloss Holtfeld beeindruckt 
durch seine malerische Weserrenais-
sance-Fassade und die noch vorhandene 
Gräftenanlage mit ihren Torhäusern – 
beides gut erkennbar von der mit prächti-
gen Eichen gesäumten Schlossallee. Das 
1599 - 1602 errichtete Herrenhaus ist ein 
wuchtiger Giebelbau mit einem quadra-
tischen Eckturm und prächtigen Ziergie-
beln. Das Schloss ist im Privatbesitz mit 
einigen um das Torhaus herum vermiete-
ten Wohnungen, daher ist keine Innenbe-
sichtigung möglich. Die Orangerie mitsamt 
dem umgebenden kleinen Park kann für 
private Feiern gemietet werden.  

Ansprechpartnerin 
Sabine Klinksiek, Tel. 05201 810 02 
info@schlossholtfeld.de
Schlossallee 18
33829 Borgholzhausen

Wasserschloss 
    Holtfeld

Die Evangelische Kirche in Borgholzhausen zählt 
zu den ältesten Kirchen des Ravensberger Landes. 
Sie wurde  im zweiten Viertel des 14. Jahrhunderts 
errichtet und steht seit 1985 unter Denkmalschutz. 
In der Kirche befi ndet sich ein kunstvoller, stein-
geschnitzter Altar aus dem Jahre 1501, der in 13 
farbigen Tafeln die Passionsgeschichte Christi 
lebendig erzählt.  

Kirchstraße 25, 33829 Borgholzhausen
www.borgholzhausen.ekvw.de

Gemeinsam mit dem Heimatverein unterhält der 
Kulturverein das Museum im Zentrum der Stadt. Die 
Deele des denkmalgeschützten Ackerbürgerhauses 
dient auch als Versammlungs- und Veranstaltungs-
raum. Neben der Dauerausstellung mit einem histo-
rischen Fotostudio fi nden auch Sonderausstellungen 
von Borgholzhausener Künstlern statt. Sensationell 
ist die weltweit größte Ansammlung von Riesen-Am-
moniten und die 240 Millionen Jahre alten Saurier-
fährten. Führungen nach telefonischer Voranmeldung.  

Öffnungszeiten: Mittwoch und Sonntag 15 – 18 Uhr
05425 9559095 oder 1866
Freistraße 25, 33829 Borgholzhausen 
www.heimatverein-borgholzhausen.de

Im Zentrum der Stadt haben einige beachtenswerte 
Fachwerkgebäude die Zeiten überstanden. Das 
älteste Gebäude ist das Haus Welpinghus und be-
steht aus drei Bauteilen, die im Abstand von jeweils 
100 Jahren errichtet wurden. Das zum Kirchplatz 
gelegene quadratische Steinwerk wurde bereits 
1489 vermutlich als Speicher errichtet. Im Jahre 
1587 erfolgte eine Verlängerung um das Doppelte 
und 1695 ergänzte es der Vogt Anton Engelhard 
Alemann um den Querfl ügel zum Pfarrhaus hin. 
Seit 1770 steht das Gebäude im Eigentum der 
Bäckerfamilie Heuermann – Schaaf – Welpinghus.

Als eines der letzten Bleichhäuschen in Westfalen 
wurde das stark verfallene Gebäude 1996 vom 
Heimatverein Borgholzhausen an seinem origi-
nären Standort saniert. Unter alten Bäumen am 
Violenbach mit den Resten der alten Bleichwiesen 
und in Sichtweite der ehemaligen Segeltuchwebe-
rei gelegen, dient es heute der Veranschaulichung 
des alten Leinengewerbes im Ravensberger Land. 
Auf dem Webstuhl von 1864 werden Geschirrtü-
cher aus Leinen handgewebt. Sie können käufl ich 
erworben werden.

www.heimatverein-borgholzhausen.de/
piumer-perlen/bleichhäuschen/

Ev.-Luth. Kirche

Kultur- und Heimathaus

Haus Welpinghus

Bleichhäuschen
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Der Generationenpark befi ndet sich in unmittelba-
rer Nähe des Bleichhäuschens am Vogelgitter. Er 
inspiriert die Besucher zur Bewegung, zum Ent-
spannen der Sinne und zur Kommunikation. Ein 
Hochbeet mit mediterranen Kräutern dient zur Be-
lebung des Geruchssinnes. Ein „Double Airwalker“ 
fördert die Koordination, Kondition und Beweg-
lichkeit. Für ein gutes Fußgefühl sorgt ein Barfuß-
parcour. Auf dem Parkareal befi ndet sich auch eine 
Boulebahn. Direkt am Park führt der Wanderweg 
„Weg für Genießer – fünf Sinne erleben am Teuto-
burger Wald“ vorbei. Perfekt also für eine bewegte 
Pause!

Im Kontorhaus der ehemaligen Segeltuchfabrik und 
späteren Lebkuchenfabrik Schulze befi nden sich die 
Arbeits- und Ausstellungsräume von Künstlerinnen. 
Gleichzeitig bietet das Haus Raum für wechselnde 
künstlerische und kreative Angebote.

Haller Weg 2, 33829 Borgholzhausen
www.mensch-mal-mal.de     

Walter Krömmelbein, Künstlername Kroe, gehört 
zur Bewegung der absoluten Malerei in Deutsch-
land. Ab 1952 malte er im Stil des Informel und 
gehörte zu den Wegbegleitern von K.O. Götz, 
B. Schultze und der Quadriga-Malergruppe in 
Frankfurt. Seinen Lebensmittelpunkt hatten er und 
seine Familie nach dem 2. Weltkrieg in Borgholz-
hausen. Über einen der schönsten Fußwege in 
Borgholzhausen erreicht man das Künstlerhaus, 
das seit 2017 in Stiftungsbesitz ist. Der von Kroe 
gestaltete, parkähnliche Garten und das liebevoll 
eingerichtete Wohnhaus sollen erhalten und für die 
Öffentlichkeit erlebbar gemacht werden.

Öffnungszeiten: 
Das Künstlerhaus ist nur im Rahmen einer Führung 
zu besichtigen.

Kunstführerin: Christiane Hoffmann, 
Nordstraße 6, 33378 Rheda-Wiedenbrück, 
Tel. 05242 400623 oder Mobil: 0170 5520090

Parkmöglichkeiten: 
Osningstraße, dann den ausgeschilderten 
Fußwegen folgen

Adresse: 
Am Tempel 10, 33829 Borgholzhausen

Generationenpark 

Kontorhaus

Künstlerhaus Kroe
Für Einheimische und Gäste werden von der Stadtverwaltung eine ganze Reihe unter-
schiedlichster Stadt- und Wanderführungen angeboten. Darin kann man „Geschichte(n) 
vor Ort“ oder „Pium für Piumer“, eine „Gruseltour“, eine Kunstführung u.v.m. erleben.

Adresse: Stadtverwaltung Borgholzhausen, Schulstraße 5, 33829 Borgholzhausen, 
www.borgholzhausen.de 

Zahlreiche historische Gebäude kann man aber auch eigenständig auf dem „Pium-Patt“ 
besichtigen. Begeben Sie sich auf eine Entdeckungsreise und erkunden Sie den Ort. 
www.heimatverein-borgholzhausen.de/pium-patt

Aufgrund der waldreichen Umgebung in Borgholzhausen ist ein her-
vorragendes Netz von Rad- und Wanderwegen entstanden. Es gibt 
zwei lokale Radrundwege. Der nördliche Rundweg R10 führt durch die 
kulturhistorische und landwirtschaftlich interessante Sieklandschaft des 
Ravensberger Hügellandes. Der südliche Rundweg R11 gibt uns einen 
Eindruck von der ebenen Parklandschaft des Münsterlandes. Zu den 
überregionalen Radwegen zählen „Adel verpfl ichtet“, die „BahnRadRou-
te Teuto-Senne“ sowie die „Grenzgängerroute Teuto/Ems“. Zudem wird 
die ca. 3-stündige geführte Radtour „Borgholzhausen erFAHREN“ zu 
den Sehenswürdigkeiten angeboten. Auf den attraktiven und gut mar-
kierten Rundwanderwegen mit bequemen Wanderparkplätzen erschließt 
sich das wanderbare Borgholzhausen. Die Wegeführungen sind be-
schildert und im Stadtplan eingearbeitet, der gegen eine geringe Gebühr 
bei der Stadtverwaltung bezogen werden kann. Zu den überregionalen 
Wanderwegen zählen der „Hermannsweg“, der „Weg für Genießer 
– Fünf Sinne erleben am Teutoburger Wald“ und der „X25“ auch 
„Schau-ins-Land Weg“ genannt. Für ausgewiesene Strecken als 
auch für individuelle Routen bietet sich der Teuto-Navigator an. 

Adresse: Stadtverwaltung Borgholzhausen
Schulstraße 5, 33829 Borgholzhausen, www.borgholzhausen.de 
Weitere Infos: www.teutonavigator.com 

Führungen

Radfahren und Wandern
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Auf der Natur- und Freilichtbühne im Bönkerschen Steinbruch fi nden neben 
der Sommerakademie auch Open-Air Konzerte und Theateraufführungen 
statt. Das Piumer Bauerntheater führt im Sommer ein plattdeutsches Theater-
stück auf sowie kurz vor Weihnachten die Weihnachtsgeschichte in winter-
licher Umgebung.
Platzmeister Reinhard Kleimann, Martin-Luther Str. 3, Tel. 05425 7203
www.verkehrsverein-borgholzhausen.de oder www.borgholzhausen.de 

Natur- und Freilichtbühne

Veranstaltungs- und
  Freizeitmöglichkeiten

Im Sommer 1976 wurde in Borgholzhausen die 
Idee geboren, zu abendlicher Stunde 10 km 
durch die von Laternen und Fackeln beleuchtete 
Innenstadt zu laufen. Zunächst kritisch be-
trachtet, entwickelte sich die „Nacht“ zu einem 
Breitensportereignis, das Karneval, Stadtfest 
und Sporthöhepunkt in einem ist. Veranstalter 
ist der LC Solbad Ravensberg.

www.lcsolbad.de

Borgholzhausens bekannte Gewerbeschau ist 
ein Fest für die ganze Familie. Sie fi ndet auf 
dem vielseitigen Außengelände sowie in den 
Räumlichkeiten des Hauses Hagemeyer-Sin-
genstroth statt.

www.pium-aktiv.de 

Nacht von Borgholzhausen

Gewerbeschau 
Pium Aktiv
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Das Piumer Freibad ist gewiss nicht das größte, dafür aber mit Abstand das familiärs-
te Freibad der Gegend. Nach Abschluss der Sanierungsarbeiten im Jahr 2011/2012, 
ist das Bad darüber hinaus erheblich attraktiver und schöner geworden. Begonnen 
wurde mit der Sanierung des Beckens in Edelstahl, der Erneuerung der Schwimmbad-
technik sowie mit dem Neubau eines separaten Kinderbeckens. Zu den energetischen 
Maßnahmen gehören eine Solarabsorberanlage und die Dämmung des Beckenkör-
pers. Das Wasser in dem 27 x 18 Meter großen Becken mit einem Gesamtvolumen 
von 650.000 Liter hat eine angenehme Wassertemperatur von etwa 23 °C.  Am Kiosk 
können sich die vielen Gäste mit Eis, Süßigkeiten und Getränken, auf Wunsch auch mit 
warmen Kleinigkeiten versorgen. Seit Sommer 2016 wird den Badegästen zusammen 
mit dem Bürgerhaus ein kostenloses WLAN zur Verfügung gestellt. 

Masch 2 b, 33829 Borgholzhausen, Tel. 05425 1633, www.borgholzhausen.de  

Freibad

Jeweils am dritten Wochenende im September ist in 
Borgholzhausen alles rund um die Kartoffel zu haben. 
Ob Pickert oder Kartoffelsuppe – am längsten Kartof-
feltisch der Welt wird für das kulinarische Drumherum 
bestens gesorgt. Der Begriff Pium ist übrigens ein 
alter volkstümlicher Begriff für Borgholzhausen. 
www.verkehrsverein-borgholzhausen.de oder 
www.borgholzhausen.de 

Piumer 
Kartoffelmarkt

Bereits seit 40 Jahren fi ndet am 2. Adventswo-
chenende inmitten des kleinstädtischen Flairs 
ein stimmungsvoller Weihnachtsmarkt statt. 
Besonders der frische Lebkuchen lockt alljähr-
lich viele Gäste aus nah und fern an. 

www.verkehrsverein-borgholzhausen.de 
oder www.borgholzhausen.de 

Im Bönkerschen Steinbruch mitten im Teutoburger Wald wurde ehemals Kalkstein abgebaut. 
Seit 2003 wird das Gelände mit der Natur- und Freilichtbühne für unterschiedliche Events 
wie Theateraufführungen und Open-Air-Konzerte genutzt. Jeweils im Juni/Juli (mit Beginn 
der Schulferien in NRW) fi ndet hier die Sommerakademie Borgholzhausen statt, bei der die
Teilnehmer in Ruhe ihre künstlerischen Ideen umsetzen können.

Natur- und Freilichtbühne Bönkerscher Steinbruch, Bergstraße, 33829 Borgholzhausen
Verkehrsverein Borgholzhausen e.V., verkehrsverein@borgholzhausen.de
www.sommerakademie-borgholzhausen.de oder www.borgholzhausen.de 

Weihnachtsmarkt

Sommerakademie

12 13



In Borgholzhausen fi nden Industrie, Handel und Gewerbe ideale Standortbedin-
gungen. Neben Betrieben der Metallverarbeitung, Kunststoffverpackungen, der 
Lagerlogistik und Fördertechnik, haben sich auch Chemie- und Maschinenbau-
fi rmen sowie fl eisch- und gemüseverarbeitende Betriebe angesiedelt – die Ge-
werbevielfalt ist schon heute bemerkenswert und wird sich noch weiter steigern.

In dem außerordentlich wirtschaftsstarken Kreis Gütersloh haben die Städte 
Borgholzhausen und Versmold gemeinsam das Interkommunale Gewerbe- und 
Industriegebiet (IBV) entwickelt und damit erstklassige Voraussetzungen für die 
Ansiedlung leistungsfähiger Betriebe geschaffen.
 
Im Städtedreieck Bielefeld, Münster und Osnabrück direkt an der Auffahrt zur 
A 33 und an der B 476 gelegen, verfügt das IBV über hervorragende Verkehrs-
anbindungen, um sowohl den westfälischen als auch den niedersächsischen 
Raum zu erschließen. Interessierte Unternehmen fi nden hier optimale Bedin-
gungen für hochwertige Produktion, spannende Innovationen und erfolgreiches 
Wachstum. In den beiden ersten Bauabschnitten haben sich bereits namhafte 
Firmen und auch „Hidden Champions“ verschiedener Branchen angesiedelt.

www.borgholzhausen.de   

Zusammen mit Halle/Westf., Versmold und Werther wurde auch Borgholz hausen 
am 17. April 1719 durch den preußischen König Friedrich Wilhelm I. zur Stadt 
erhoben. Mit der Verleihung der Stadtrechte fi elen die bis dahin bestehenden Han-
delshemmnisse, etwa beim Handwerk und im Handel. Wirtschaftlich konnte sich 
Borgholzhausen nun besser entwickeln, allerdings war damit noch kein Recht auf 
städtische Selbstverwaltung verbunden. Um die Einnahmen des Staates zu steigern, 
wurde zugleich eine Umsatz- und Verbrauchssteuer eingeführt, die so genannte 
Akzise. Staat und Kommunen profi tierten von diesen Maßnahmen. Viele Gründe 
also, um 2019 mit einem bunten und abwechslungsreichen Programm an die 
Stadtrechtsverleihungen und die staatlichen Reformmaßnahmen zu erinnern.

www.300-jahre-stadtrechte.de

1719 – 2019

Neben den harten Standortfaktoren punktet die Stadt Borgholzhausen mit der 
ausgezeichneten Wohnqualität. Borgholzhausen hält ein vielfältiges kulturelles, 
soziales und sportliches Angebot bereit. Gesundheitsbewusste und sportbegeister-
te Menschen freuen sich über das ausgeprägte Sport- und Erholungsangebot und 
fi nden in zahlreichen Sporthallen und dem Ravensberger Stadion ideale Bedingun-
gen. Neubürger fi nden sehr schnell Kontakte. Hierfür bieten sich auch die kulturell 
hochwertigen Veranstaltungen und die traditionsreichen Feste an. 

Sie werden überrascht sein, welche Vielfalt Sie erwartet. Hier lässt es sich gut 
leben und arbeiten. Besuchen Sie Borgholzhausen und lernen Sie die Stadt, z.B. 
im Rahmen einer Stadtführung, näher kennen.

Stadt Borgholzhausen · Schulstraße 5 · 33829 Borgholzhausen
Tel. 05425 807-0 · Fax 05425 807-99 · kontakt@borgholzhausen.de
www.borgholzhausen.de
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Arbeiten & wohnen 
   mit LebensqualitätBorgholzhausen

– Handel & Wirtschaft



Mitglieder sind Mitentscheider. Vor allem bei uns. Denn als  
Genossenschaftsmitglied können Sie den Kurs unserer Bank  
aktiv mitbestimmen. Wie Sie von Ihrem Stimmrecht profi- 
tieren können, erfahren Sie bei einem Beratungsgespräch in  
unserer Filiale oder unter vb-halle.de

Bei uns machen  
Sie mehr aus  
Ihrem Geld.  
Und aus Ihrer  
Stimme.


